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Bezirksliga Gruppe 2

TSV Münchingen : TTF Gündelbach 
Samstag, 25.11.2023, 18:00 Uhr

Spieltag 7 für den TSV Münchingen: TSV Münchingen und 
TTF Gündelbach trennen sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksliga Gruppe 2 entführten die
Gäste der TTF Gündelbach in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TSV Münchingen. Die Gäste profitierten dabei von einem stark
aufspielenden Josef Oleksik, der seine Spiele gänzlich gewann. Wie knapp es im Punktspiel am
Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:31. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Oleksik / Kunkel. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Münchingen um die Nummer 1
Patrick Nowak nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nowak / Weinfurtner waren im Doppel gegen Könne / Setzer nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Oleksik /
Kunkel war für Hummel / Wultschner am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Hummel / Anton das Match gegen
Grau / Koch und gewannen mit 15:17, 19:17, 11:8 11:4. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 2, der erst nach 36 Bällen endete und an Hummel / Anton ging. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen
Patrick Nowak und Andreas Kunkel endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war hierbei der vierte
Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem Satzerfolg für Nowak endete. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Frank Weinfurtner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Josef
Oleksik verlor. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. 2 Sätze lang fand Erik Hummel gegen Thomas Grau keine Mittel, bevor er sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was eine Wendung des Spiels! Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
nachfolgend Eberhard Hummel gegen Richard Könne verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. 2:3 endete das Einzel zwischen Maximilian Anton und Fabian Koch aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Eher ungefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Otto Wultschner gegen Michael Setzer.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Münchingen und der TTF Gündelbach. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte anschließend Patrick Nowak bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Josef Oleksik ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Diese Niederlage war gleichzeitig
die 8. für Nowak seit Beginn der Saison, während ihm bislang 6 Siege gelangen. Wenig Gegenwehr
leistete Frank Weinfurtner beim 6:11, 8:11, 7:11 gegen Andreas Kunkel, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel steht
Weinfurtner somit bei 4 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Kunkel ein 6:4 ausweist. Erik Hummel wehrte eine 1:0 Satzführung von Richard Könne ab und fuhr
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Eberhard Hummel gelang es, Thomas Grau im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Maximilian Anton nur den ersten Satz
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nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Otto Wultschner nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe
erwarteten Partie gegen Fabian Koch. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungssatz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim anschließenden 0:3 gegen
Oleksik / Kunkel fanden Nowak / Weinfurtner von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Münchingen tritt dabei geben den TSV Oberriexingen an,
während es die TTF Gündelbach mit dem TSV Korntal II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Münchingen

Doppel: Nowak / Weinfurtner 1:1, Hummel / Wultschner 0:1, Hummel / Anton 1:0 
Einzel: P. Nowak 1:1, F. Weinfurtner 0:2, E. Hummel 2:0, E. Hummel 1:1, M. Anton 1:1, O.
Wultschner 1:1 

 TTF Gündelbach
Doppel: Oleksik / Kunkel 2:0, Könne / Setzer 0:1, Grau / Koch 0:1 
Einzel: J. Oleksik 2:0, A. Kunkel 1:1, R. Könne 1:1, T. Grau 0:2, M. Setzer 0:2, F. Koch 2:0


